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Belebungder Wirtschaft durchGemeindelieferungen ,Für den BaustädtischerWohn- ¬
häuser ist wiedereine Reihegrosser Lieferungendurch die Gemeindevergeben

worden.SofürdenstädtischenWohnhausbauin derBreitenseerstrassedieLie¬
ferungvon14 . 000KubikmeterBausand ,für die Wchnhausanlagein derNeilreich¬
gasse ,die 1088 Wohnungenumfassen wird ,eine Lieferung von 38 . 000Quadrat¬
meterParkettfussböden ;fernerhatdieGemeindedieLieferungvonPflaster- ¬
und Randsteinen für den heurigen Bedarf vergeben ,die allein eineInvestition
von1,100 . 000Schillingbedeutet .Ausserdemwurdeder Ankaufvon. 500,000
MauerziegelfürdieausgedehnteBautätigkeitderGemeindeundderAnkaufvon
170WaggonBrennholzfür denBedarfder Amts -undSchulhäuserundderHumani¬
tätsanstaltenbeschlossen.DieseLieferungen,dieganzbedeutendeSummenaus¬

machen ,werden mit der Belebung der allgemeinen Wirtschaft sicherlich auch

dazubeitragen,dieVerhältnisseaufdemArbeitsmarktzubessern.
- . -- - —- ————- - -- ¬

ErleichterungfürdieMarktleute.DerGemeinderatsausschussfürErnährungs-und
Wirtschaftsangelegenheitenhat gestern eine Neuregelungbeschlossen ,diefür
dieMarktleuteeinewesentlicheErleichterungbringt .VieleMarktleute,die
nichtüberdasnötigeKapitalzurAnschaffungverschiedenerfürdenVerkaufund
für den MarktverkehrnotwendigerGegenständeverfügen ,müssendieseGegenstän¬
de(Dezimalwagen,Auslagetische,Bänkeusw. )vonderMarktverwaltungderGemeinde
für jedenMarkttagentlehnen .FürdieseGegenständewurdebisheraussereiner
Leihgebühr eine Kaution verlangt ,die dem Wert des entliehenen Gegenstandes ent

sprach .Daessichgezeigthat ,dassvieleMarktleutezuMarktbeginndienötige
KautionssummenichtodernuruntergrossenSchwierigkeitenaufbringenkonnten,
hat der Gemeinderatsausschuss nunmehrbeschlossen ,dass in solchen Fällen an

StelleeinerGeldkautionauchdieHinterlegungeinesDckumentes(Fahrtlegitima
tion ,Gewerbescheinudgl. )genügt.DurckdiesenBeschlusssindgeradediekleinen
Marktleute einer täglichen Sergeentheben .

- „ -—- ¬ . - - - ¬
Die Wohnung .Soebenist das Heft 2 der Monatsschriftfür Wohnungswesen ,Wchn¬
kultur undWohnungshygieneerschienen ,die vonder GemeindeWienherausge¬geben und in einer Auflage von 50 . 000Exemplaren annalle städtischen Miet¬
parteien kostenlos abgegeben wird .Das 28 Seiten starke Heft enthält wie¬
der eine Reihe von wichtigen Mitteilungen der städtischen Wohnhäuserverwal¬
tung undeinige sehr instruktive AufsätzeüberWohnungsfragen.
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